
Regeln

Seit letztem Jahr leben wir nolens volens (lateinisch, 
wörtlich übersetzt «nicht wollend wollend», was soviel 
bedeutet wie «widerwillig») mit gewöhnungsbedürfti-
gen, handfesten Regeln und nicht ganz so handfesten, 
aber nicht minder gewöhnungsbedürftigen Empfeh-
lungen.
Regeln sind ein fester Bestandteil unseres Lebens. 
Egal, ob es um gutes Benehmen, Tischmanieren, Ver-
kehr oder Spiel und Sport geht, immer verläuft es nach 
gewissen Regeln.
Eine Regel erzwingt ein bestimmtes Verhalten, sie 
setzt Grenzen und spezifiziert, was innerhalb des Pro-
zesses geschehen und was nicht geschehen darf. Das 
klingt im ersten Moment nach Einschränkung, aber 
beim Aspekt der Einschränkung zu bleiben, wäre ein 
Missverständnis. Regeln bilden Strukturen für ein er-
folgreiches Zusammenleben oder Zusammenspiel von 
uns Menschen. Sie bieten damit auch Orientierung 
und Sicherheit.
Es ist wichtig, dass Regeln nicht mit Geboten gleichge-
setzt werden. Während Gebote Anweisungen erteilen, 
was zu tun ist, geben Regeln primär an, was verboten 
ist. Anweisungen, was in einem bestimmten Fall zu tun 
ist, können Teil einer Regel sein, müssen aber nicht. In-
nerhalb der Regeln sind Menschen zumeist frei zu tun, 
was immer sie tun möchten.
Geltende Regeln integrieren wir in unser Leben. Wir 
befolgen sie nicht einfach automatisch, sondern wir 
verbinden sie mit unserem Leben. Dadurch, dass sie 
Teil unseres Lebens bzw. unseres Denkens werden, 
beginnen sie erst wirklich für uns Sinn zu machen.
Indem wir uns auf Regeln einstellen und sie in unser 
Handeln übernehmen, schaffen wir auch einen Rah-
men, um mit diesen Regeln leben zu können. Bildlich 
gesprochen, wir »polstern« uns, damit wir die Kanten, 
die Regeln haben, nicht so spüren. Wir sorgen dafür, 
dass es uns mit all den Regeln, die zu unserem Leben 
gehören, seelisch und körperlich auch gut geht.

Was aber, wenn sich 
plötzlich Grundle-
gendes ändert und 
wir uns mit Regeln 
konfrontiert sehen, 
die unser Leben von 
heut‘ auf morgen auf 
den Kopf und, was 
selbstverständlich 
war, in Frage stellen?
Nicht nur, dass neue, 
stark einschränkende Regeln gelten, wir wissen auch 
nicht, wie sich die Situation entwickeln wird. Die neuen 
Regeln geben zwar Anweisungen – aber keinen Halt. 
Sie werfen wichtige Elemente unseres Lebens wie So-
zialkontakte, Arbeit und regelmässiges Einkommen 
um, ohne einen Ersatz zu bieten.
Menschen haben im Laufe der Geschichte immer wie-
der die Erfahrung gemacht, dass sie abrupt aus ihrem 
geordneten Leben herausgerissen und in eine völlig 
neue und unbekannte Situation gestellt wurden. So 
beispielsweise auch die Judäer, die nach Babylon ins 
Exil deportiert wurden. Jeremia rät den deportierten 
Judäern in einem Brief Folgendes: 

5 Baut euch Häuser und wohnt darin! Legt Gärten an 
und erntet ihre Früchte! 6 Heiratet und zeugt Kinder! 
Wählt für eure Söhne Frauen aus, und lasst eure Töch-
ter heiraten, damit auch sie Kinder zur Welt bringen. 
Euer Volk soll wachsen und nicht kleiner werden. 7 Be-
müht euch um das Wohl der Stadt, in die ich euch weg-
führen liess, und betet für sie. Wenn es ihr gut geht, 
wird es auch euch gut gehen.
Jeremia 29, 5–7

Im nächsten Abschnitt rät er dann davon ab, auf »Pro-
pheten» zu hören, die nur das verkünden, was alle hö-
ren wollen, eine baldige Rückkehr.
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Kalender

Freitag, 19. Februar

20.00 - 23.00	 Jugendtreff
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen

Samstag, 20. Februar

9.30 - 11.30	 KiKiMo Warth-Weiningen
	 im Kirchgemeindehaus Weiningen
14.00 - 18.00	 Konfirmandenunterricht mit Vorberei-

tung Popularmusik-Gottesdienst
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen
	 Pfarrer Bernhard Harnickell
19.00	 Gemeinsamer Popularmusik-Gottes-

dienst
 	 in der Kirche Uesslingen 
	 Pfarrer Bernhard Harnickell 
	 mit Konfirmandinnen und 	
	 Konfirmanden
	 Musik: Thomas Schramm und 
	 Rahel Aeschbacher
	 Kollekte: Chrischtehüsli Zürich

Dienstag, 23. Februar

18.00 - 19.30	 Konfirmandenunterricht
	 im Kirchgemeindehaus Weiningen
	 Pfarrer Bernhard Harnickell
	
Mittwoch, 24. Februar

9.00	 Treffpunkt für Frauen - online, siehe 
Seite 8

	 Referentin Tanja Ammann
17.30 - 18.30	 Mittelstufentreff
	 im Kirchgemeindehaus Weiningen
	 Moni Lenz und Team
9.30 - 11.30	 KiKiMo Uesslingen
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen

Sonntag,  7. Februar

10.15	 Gemeinsamer Gottesdienst
	 in der Kirche Uesslingen
	 Pfarrer Bernhard Harnickell
	 Orgel: Gerhard Fleischer
	 Kollekte: fepa, Fonds für Entwicklung 

und Partnerschaft in Afrika 
18.00	 Vesperfeier
	 in der Klosterkirche Kartause Ittingen
	 «Sammelt davon so viel, wie jeder 

braucht»

Dienstag,  9. Februar

18.00 - 19.30	 Konfirmandenunterricht
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen,
	 Zimmer En Gedi im 1. OG 
	 Pfarrer Bernhard Harnickell

Samstag, 13. Februar

9.30 - 11.30	 KiKiMo Uesslingen
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen

Sonntag, 14. Februar

9.00	 Gottesdienst
	 in der Kirche Weiningen 
	 Pfarrer Bernhard Harnickell
	 Orgel: Gerhard Fleischer
	 Kollekte: Kinderhilfe Sternschnuppe
10.15	 Gottesdienst
	 in der Kirche Uesslingen
	 Pfarrer Bernhard Harnickell
	 Orgel: Gerhard Fleischer
	 Kollekte: Kinderhilfe Sternschnuppe

Dienstag, 16. Februar

14.00 - 16.30	 ABGESAGT - Spielnachmittag
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen
18.00 - 19.30	 Konfirmandenunterricht
	 im Kirchgemeindehaus Weiningen 
	 Pfarrer Bernhard Harnickell

Allfällige Änderungen werden jeweils in der Samstagsausgabe der «Thurgauer Zeitung» verbindlich publiziert. 
Auf unseren Websites www.ref-uesslingen.ch und www.ref-weiningen.ch finden Sie ebenfalls die aktuellsten 
Informationen.
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Kalender

Dienstag,  9. März

18.00 - 19.30	 Konfirmandenunterricht
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen,
	 Zimmer En Gedi im 1. OG
	 Pfarrer Bernhard Harnickell

Freitag, 12. März

17.00	 Jugendgottesdienst 5./6. Klassen
	 im Kirchgemeindehaus Weiningen
	 Pia Oertig, Katechetin
18.30	 Jugendgottesdienst 7./8. Klassen
	 im Kirchgemeindehaus Weiningen
	 Pia Oertig, Katechetin

Samstag, 13. März

9.30 - 11.30	 KiKiMo Uesslingen
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen
17.00	 Fiire mit de Chliine
	 in der Kirche Weiningen

Sonntag, 14. März

9.00	 Gottesdienst
	 in der Kirche Weiningen
	 Pfarrer Bernhard Harnickell
	 Orgel: Gerhard Fleischer
	 Kollekte: Kinderhilfe Sternschnuppe
10.15	 Gottesdienst
	 in der Kirche Uesslingen
	 Pfarrer Bernhard Harnickell
	 Orgel: Gerhard Fleischer
	 Kollekte: Kinderhilfe Sternschnuppe

Dienstag, 16. März

14.00 - 16.30	 ABGESAGT - Spielnachmittag
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen
18.00 - 19.30	 Konfirmandenunterricht
	 im Kirchgemeindehaus Weiningen
	 Pfarrer Bernhard Harnickell
20.00	 Kirchgemeindeversammlung 
	 Uesslingen
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen

Freitag, 19. März

20.00 - 23.00	 Jugendtreff
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen

Sonntag, 28. Februar

9.00	 Gottesdienst
	 in der Kirche Weiningen
	 Jasmin Hanselmann, Laienpredigerin
	 Orgel: Gerhard Fleischer
	 Kollekte: Für bedrängte und verfolgte 

Christen (KR)
10.15	 Gottesdienst
	 in der Kirche Uesslingen
	 Jasmin Hanselmann, Laienpredigerin
	 Orgel: Gerhard Fleischer
	 Kollekte: Für bedrängte und verfolgte 

Christen (KR)

Dienstag,  2. März

14.00 - 16.30	 ABGESAGT - Spielnachmittag
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen

Freitag,  5. März

20.00	 Weltgebetstag 2021
	 in der reformierten Kirche Hüttwilen
	 ökum. Vorbereitungsteam
20.00 - 23.00	 Jugendtreff
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen

Samstag,  6. März

9.30 - 11.30	 KiKiMo Warth-Weiningen
	 im Kirchgemeindehaus Weiningen

Sonntag,  7. März

10.15	 Gottesdienst
	 in der Kirche Weiningen
	 Pfarrer Gerhard Fleischer
	 Orgel: Jessica Bosshard
	 Kollekte: Kinderhilfe Sternschnuppe
10.30	 Ökumenischer Gottesdienst 
	 am Suppentag
	 in der Kirche Uesslingen
	 Pfarrer Bernhard Harnickell und 
	 Alex Hutter, Diakon
	 Kollekte: Brot für Alle / Fastenopfer
	 Aus aktuellen Gründen findet nur der 

Gottesdienst statt.
18.00	 Vesperfeier zur Fastenzeit
	 in der Klosterkirche Kartause Ittingen
	 «Das Schiff in der Kirche»

� Februar + März  2021
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Kalender

Dienstag, 30. März

18.00 - 19.30	 Konfirmandenunterricht
	 im Kirchgemeindehaus Weiningen
	 Pfarrer Bernhard Harnickell

Mittwoch, 31. März

17.30 - 20.00	 Mittelstufentreff
	 im Kirchgemeindehaus Weiningen
	 Moni Lenz und Team

Donnerstag, 1. April

20.00	 Abendmahlfeier am Gründonnerstag
	 in der Klosterkirche Kartause Ittingen
	 «Dies ist mein Leib»

Freitag,  2. April

10.15	 Gemeinsamer Gottesdienst an 
	 Karfreitag mit Abendmahl
	 in der Kirche Uesslingen
	 Pfarrer Bernhard Harnickell
	 mit dem Seniorenorchester Thurgau
	 Kollekte: ACAT, Aktion der Christen für 

die Abschaffung der Folter

Sonntag,  4. April

10.15	 Gemeinsamer Gottesdienst an 
	 Ostern mit Abendmahl
	 in der Kirche Uesslingen
	 Pfarrer Bernhard Harnickell
	 Orgel: Gerhard Fleischer
	 Kollekte: Pro Juventute - 147
20.00	 Österliche Taizéfeier
	 in der Klosterkirche Kartause Ittingen
	 «Hell brennt ein Licht»

Sonntag, 21. März

10.15	 Gottesdienst
	 in der Kirche Uesslingen
	 Pfarrer Gerhard Fleischer
	 Orgel: Ursula Roth
	 Kollekte: ACAT, Aktion der Christen für 

die Abschaffung der Folter
10.30	 Ökumenischer Gottesdienst 
	 am Suppentag
	 in der katholischen Kirche Warth
	 Pfarrer Bernhard Harnickell und 
	 Alex Hutter, Diakon
	 Kollekte: Brot für Alle / Fastenopfer 
	 Aus aktuellen Gründen findet nur der 

Gottesdienst statt.
	
Dienstag, 23. März

18.00 - 19.30	 Konfirmandenunterricht
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen,
	 Zimmer En Gedi im 1. OG
	 Pfarrer Bernhard Harnickell
20.00	 Kirchgemeindeversammlung 
	 Warth-Weiningen
	 in der Mehrzweckhalle Vogelhalde

Samstag, 27. März

9.30 - 11.30	 KiKiMo Warth-Weiningen
	 im Kirchgemeindehaus Weiningen
9.30 - 11.30	 KiKiMo Uesslingen
	 im Chilegmeindhuus Uesslingen

Sonntag, 28. März

9.00	 Gottesdienst
	 in der Kirche Weiningen
	 Jasmin Hanselmann, Laienpredigerin
	 Orgel: Gerhard Fleischer
	 Kollekte: ACAT, Aktion der Christen für 

die Abschaffung der Folter
10.15	 Gottesdienst
	 in der Kirche Uesslingen
	 Jasmin Hanselmann, Laienpredigerin
	 Orgel: Gerhard Fleischer
	 Kollekte: ACAT, Aktion der Christen für 

die Abschaffung der Folter

� Februar + März 2021

Vorausblick

24.04.	 Popularmusik-Gottesdienst
	 Kirche Uesslingen
02.05.	 Konfirmations-Gottesdienst
	 Kirche Uesslingen
08.05.	 Fiire mit de Chliine
	 Katholische Kirche Warth
13.05.	 Gemeinsamer Gottesdienst 
	 an Auffahrt
	 Sebastianskapelle Buch



Was Jeremia im Namen Gottes schreibt, hat eine ge-
wisse Weisheit. Er rät sich einzurichten und sich mit der 
gegebenen Situation zu arrangieren. Er rät dazu, mit 
alltäglichen, vertrauten Dingen zu beginnen. Damit 
schaffen die Deportierten eine Verbindung zu ihrem 
früheren Leben. Mit Vertrautem schaffen sie Struk-
turen und eine Basis, von der aus sie vorwärts in die 
neue Situation gehen können. Und er gibt ihnen eine 
Perspektive, indem er ihnen die Illusion einer baldigen 
Rückkehr nach Juda nimmt.
Es sind diese beiden Aspekte, die eine Basis in schwie-
rigen Zeiten schaffen. Der eine ist, bei Vertrautem an-
setzen und mit kleinen Schritten eine neue Normalität 
schaffen.
Der andere ist, nicht in der «Warteschleife» von Hoffen 
auf Rückkehr zur bisherigen Situation und gleichzeitig 
ahnen, dass es länger dauern könnte, verbleiben. Die-
se «Warteschleife» raubt Kräfte und hält uns auf. Wir 
sind hin- und hergerissen zwischen Hoffnung und Re-
signation und bleiben in der Folge stehen. Das Ohn-
machtsgefühl, das wir dabei entwickeln, ist ein sehr 
starker Stressfaktor.
Wer sich auf eine längere Situation einrichtet, bündelt 
seine Kräfte und hat mehr Hoffnung, weil sie/er vor-
wärts blickt und geht. Das hat nichts mit Resignation 
zu tun. Vielmehr ist dies ein Ausdruck von Mut. Mut 
bringt uns ins Handeln. Das Gefühl, Dinge durch das 
eigene Bemühen zu beeinflussen, erhält uns gesund. 
Wenn wir ein Ziel haben, uns dafür einsetzen und er-
leben, dass wir dieses Ziel erreichen, produziert der 
Körper Glückshormone.
Und was ist mit den Regeln, die diesem Editorial den 
Titel gegeben haben? Sie sind in den Hintergrund ge-
treten, während anderes in den Vordergrund kam. Sie 
sind immer noch da, aber indem wir uns in der neuen 
Situation einrichten und sie annehmen, wie sie ist, neh-
men wir den Regeln ihre Spitzen.
Mit einem Wort der Hoffnung aus dem Brief Jeremias 
möchte ich meine Gedanken schliessen:

11 Denn ich allein weiss, was ich mit euch vorhabe: Ich, 
der Ewige, habe Frieden für euch im Sinn und will euch 
aus dem Leid befreien. Ich gebe euch wieder Zukunft 
und Hoffnung. Mein Wort gilt!
Jeremia 29, 11

Pfarrer Bernhard Harnickell
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Monatslieder und Hinweise

5 Bibelgesprächsabende

Wie spricht die 
Bergpredigt (Mat-
thäus 5 bis 7) in 
die Lebenssitua-
tion von Menschen 
des 21. Jahrhun-
derts hinein? Was 
heisst «glückselig 
sind…»? Wie kön-
nen wir «das Licht der Welt sein», ohne uns selbst zu 
überfordern? Miteinander lesen wir zentrale Texte der 
Bergpredigt und fragen uns, was die provokativen 
Aussagen von Jesus heute bedeuten könnten

Zielgruppe
Leute, die an biblischen Zusammenhängen und theo-
logischen Fragen interessiert sind und herausfinden 
möchten, wie die Aussagen der Bergpredigt das eige-
ne Leben positiv prägen können.

Daten	 Fünf Dienstagabende 
	 20.4. / 27.4. / 4.5. / 11.5. / 25.5.2021
Zeit	 19 – 21 Uhr
Die Bibelgesprächsabende ergänzen den biblisch-
theologischen Studientag über die Bergpredigt vom 
1. Mai 2021 in der Kartause Ittingen. Die Bibelabende 
können unabhängig vom Studientag besucht werden.

Ort	 Evang. Chilegmeindhuus Uesslingen

Leitung	 Thomas Bachofner, 
	 Pfarrer, Leiter tecum
	 Bernhard Harnickell, Pfarrer 

Veranstalter	 Evang. Kirchgemeinden 
	 Warth-Weiningen und Uesslingen 
	 und tecum

Kosten	 CHF 50.–

Anmeldung	 bis 14. April 2021 
an tecum	 052 748 41 41, tecum@kartause.ch,
	 Online-Formular ausfüllen auf 
	 www.tecum.ch (suchen Sie den Kurs 

unter «alle Anlässe»).

� Februar + März 2021
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8. November 2020, Laiengottesdienst in Weiningen...
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Regelmässige Angebote

CEVI Jungscharen

Kontakt/Infos	
Bettina Schur		  078 740 68 33
		  joscheba.frauenfeld@gmail.com

Ökumenisches Morgengebet

Jeden Mittwoch und Freitag um 7 Uhr
in der Klosterkirche Kartause Ittingen.

Mittagstische

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation finden die 
Mittagstische in beiden Gemeinden nicht statt.
Wir hoffen auf baldige Wiederaufnahme dieses Ange-
bots. Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte

Warth-Weiningen:
Susi Zünd, 052 740 01 68, ps.zuend@bluewin.ch

Uesslingen:
Romy Stillhard, 052 746 12 79

	 Jugendtreff

Kontakt/Infos
Sara Meister		  078 825 08 76
		  sara.meister@hotmail.com
		  jugendtreff_uesslingen

Kontakt/Infos
Monika Lenz		  052 746 12 42 / 079 451 56 21
		  lenz-buch@bluewin.ch
Anmeldung bis zwei Tage vorher erwünscht.

Kontakt/Infos
Uesslingen-Buch	 Beatrice Minder
		  052 746 14 69
		  fredy-minder@bluewin.ch
Warth-Weiningen	Mirjam Bachofner
		  052 740 04 36
		  mirjam.bachofner@bluewin.ch

	 Fiire mit de Chliine

Kontakt/Infos
Beatrice Bühler	 078 737 10 53
		  jona@leunet.ch

� Februar + März 2021

Internetauftritte der genannten Angebote

Fiire mit de Chliine, Mittelstufentreff, Jugendtreff	
		  www.ref-uesslingen.ch 
		  www.ref-weiningen.ch
KiKiMo		  www.kikimo.ch
Cevi Jungscharen	www.cevi-frauenfeld.ch
tecum		  www.tecum.ch



Gottesdienste

Die aktuellen Einschränkungen wirken sich nach wie 
vor auch auf die Gottesdienstplanung aus. Gerne ge-
ben wir Ihnen dazu folgende Informationen weiter:
•	 Wir dürfen nach wie vor Gottesdienste und Beer-

digungen mit bis zu 50 Personen durchführen. Die 
Mitwirkenden werden nicht mitgezählt. 

•	 Singen ist nach wie vor nicht erlaubt. Wir schlagen 
auf mehrfachen Wunsch hin die Lieder wieder an, 
damit Sie die Liedtexte mitlesen können. Wir müs-
sen Sie jedoch bitten, nicht zu singen. 

•	 Da die Koordination mit den katholischen Gottes-
diensten in Uesslingen durch die aktuelle Situation 
erschwert ist, haben beide Kirchenvorsteherschaf-
ten beschlossen, die Gottesdienstzeiten wieder 
wie früher anzusetzen:

	 Weiningen 	 9.00 Uhr
	 Uesslingen 	10.15 Uhr

Diese Regelung tritt ab Februar 2021 in Kraft.

Die Kirchenvorsteherschaften beider Kirchgemeinden

... mit Musik von Susi Geiges und Corinne Wattinger und hier das Laiengottesdienst-Team

  •  Chileblatt � 7

Personennachrichten

Wir gratulieren

03.02.	 Ursula Badertscher-Gubler, Warth
	 82 Jahre
07.02.	 Verena Langhans-Frei, Frauenfeld
	 88 Jahre
18.02.	 Erika Bruderer-Rechsteiner, 
	 Oberstammheim
	 92 Jahre
23.02.	 Elsbeth Roos, Uesslingen
	 90 Jahre
25.02.	 Margrit Schwarzer-Glesti, Frauenfeld
	 97 Jahre
02.03.	 Elisabeth Romer-Luther, Warth
	 88 Jahre
04.03.	 Johann Keller, Uesslingen
	 81 Jahre
07.03.	 Anna Katharina Glur-Mühlethaler, 
	 Weiningen
	 81 Jahre
13.03.	 Reinhard Zweifel-Luley, Warth
	 81 Jahre
14.03.	 Alice Schneider-Huber, Buch
	 85 Jahre
15.03.	 Hans Gasser-Keller, Uesslingen
	 83 Jahre
Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren herz-
lich und wünschen ihnen Kraft und Gottes freundliche 
Begleitung auf ihrem Lebensweg.

Freud und Leid
Beerdigungen
Am 29. November 2020 ist Emma Rüsi, geborene Ma-
rolf in ihrem 93. Lebensjahr verstorben.

Am 5. Dezember 2020 ist Margrit Badertscher, gebo-
rene Langhart in ihrem 89. Lebensjahr verstorben. Die 
Abdankung fand am 11. Dezember 2020 in Weiningen 
statt.

Am 4. Dezember 2020 ist Ruedi Badertscher in seinem 
62. Lebensjahr verstorben. Die Abdankung fand am 
18. Dezember 2020 in der Kirche Uesslingen statt.

Am 1. Januar 2021 ist Kurt Ita in seinem 79. Lebens-
jahr verstorben. Die Abdankung fand am 20. Januar in 
Nergeten statt.

Wir begrüssen

In der Gemeinde Warth-Weiningen begrüssen wir 
herzlich:	

	� Lisa und Philip Dermond, Weiningen
	� 	Sabina Walker Schedler und Paul Schedler, Warth
	� 	Konstantin Strehlow, Weiningen
	� 	Julia Keller, Weiningen

� Februar + März 2021
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Pfarramt und Sekretariat
Breitwies 4
8532 Warth
052 747 25 00
www.ref-uesslingen.ch
www.ref-weiningen.ch
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Letzte Seite

Bitte mailen Sie Beiträge für die nächste Beilage 
zum Kirchenbote bis 5. März 2021 an
sekretariat@ref-weiningen.ch. 
Vielen Dank im Voraus.

� Februar + März 2021

Titelbild 
Blick auf Nergeten von Bernhard Harnickell

Fundgrube 

Im Kirchgemeindehaus Weiningen abzuholen:

Treffpunkt für Frauen

Herzliche Einladung zum livestream am 24. Februar 2021 mit Tanja Ammann. 

Wir freuen uns, Sie um 9 Uhr online begrüssen zu dürfen, zum Thema: 
«Schaust du noch oder siehst du schon? »
Angenommen es gäbe einen Sehtest auf sich selbst bezogen. Wie würde die-
ser bei Ihnen ausfallen? Wie leitet sich daraus Ihr Selbstbild ab und wie wirkt 
sich dies auf Ihr Selbstwertgefühl aus? Gibt es eine Korrekturmöglichkeit, um 
wieder klare Sicht zu bekommen? 
Im Referat «Schaust du noch oder siehst du schon?» geht Tanja Ammann diesen 
Fragen nach und möchte Frauen darin ermutigen, ihre Sichtweise über sich 
selbst neu zu klären.  

Tanja Ammann wohnt in der Nähe von Frauenfeld und ist verheiratet. Sie arbeitet seit 22 Jahren als Primarlehre-
rin und hat im Frühling 2020 die Ausbildung zur Seelsorgerin und Beraterin am Bildungszentrum für christliche 
Begleitung und Beratung bcb abgeschlossen.

Der Vortrag wird am 24. Februar über livestream oder später online erhältlich sein. Der Link wird auf der Home-
page der Evangelischen Kirchgemeinde Frauenfeld, www.evang-frauenfeld.ch, publiziert.

Vorbereitungsteam der Evang. Kirchgemeinde Frauenfeld


